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Protokoll der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Limbach 

vom: 12.05.2021 Sitzung-Nr.: 11/2019-24  

Beginn: 18:00 Uhr Ende:    20:45 Uhr Ort: Haus des Gastes (Saal) 

___________________________________________________________________________ 

Unter dem Vorsitz von OB Ralph Hilger waren anwesend: 

Als Beigeordnete: Manfred Brenner (1. Beigeordneter), Nadja Hachmann (2. 
Beigeordnete) 

Als Ratsmitglieder: Thomas Schneider, Tim Becker, Nadine Knobe 

Als Schriftführerin: Nadine Knobe 

Entschuldigt: Jörg Pichlau, Jörg Reifenrath, Julia Bongartz 

Einwohner: keine 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte der Vorsitzende die ordnungsgemäße 
Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. Weitere Anträge zur 
Tagesordnung gab es, ebenso wie Einwände gegen das Protokoll der 
vorangegangenen Sitzung, nicht. 

 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 

1. Allgemeine Informationen 

2. Beratung und Beschluss über die Beteiligung an der Umwandlung des „4-Dörfer-

Sportplatzes“ in Streithausen/Atzelgift in einen Kunstrasenplatz 

3. Organisation der Pflege- und Instandhaltungsarbeiten im Ortsbereich 

4. Berichte aus den Aktionsteams 

5. Verschiedenes 

6. Einwohnerfragen 

Nicht öffentlicher Teil 

1. Pachtangelegenheiten 

2. Verschiedenes 
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Öffentlicher Teil  

 

1. Allgemeine Informationen 

- Auf der Sitzung des KiGa-Zweckverbandes wurde der Haushaltplan sowie die 
Haushaltssatzung 2021 verabschiedet. Die OG Limbach steuert ca. 21.000 € (19.000 
€ laufende Kosten, 2.000 € Investitionen) hinzu. 

- Info zur Betriebsprüfung bezüglich der Sozialabgaben für die Gemeindearbeiter 
durch die Rentenversicheurng über Personalabteilung der VG. 

- Projektaufruf Leaderförderung: aktuell nicht interessant für uns. 

- R. Reifenrath kann aus persönlichen Gründen die Patenschaft für die Bänke doch 
nicht übernehmen  

- Die WW-Zeitung berichtete großformatig über das neue Angebot „Waldbaden“ ab 
Juni/Juli durch die Limbacherin Frau Andrea Schüler. (siehe Top 3, Sitzung Nr. 
10/2019-24 vom 15.04.2021) 

 

2. Beratung uns Beschluss über Beteiligung an der Umwandlung des „4-
Dörfer-Sportplatzes“ in Streithausen/Atzelgift in einen Kunstrasenplatz 

Im laufenden Haushalt sind hierfür 15.000 € veranschlagt.  

Beim einem „dreistufigen“ Treffen am 11.05.21 mit den OBs und 1. Beigeordneten 
der vier Gemeinden, Vertretern des antragstellenden Vereins Nistertaler 
Sportfreunde Atzelgift, Hr. Saarholz (FC Niederroßbach e.V.) und Hr. Backhaus 
(Firma Domo Sports) vor Ort wurden diverse Herstellungs- und 
Finanzierungsvorschläge diskutiert. Die Kosten belaufen sich insgesamt auf ca. 
300.000 €, 20.000 € werden über den Verein finanziert, 10.000 € kommen von der 
VG. Demnach wären noch 270.000 € offen, die auf die 4 Dörfer aufgeteilt werden 
müssten. Im ersten Teil des Treffens waren alle vorgenannten anwesend. Im zweiten 
lediglich die Vertreter der Gemeinden und des Vereins. Im Anschluss berieten die 
Gemeindevertreter dann allein den Aspekt Finanzierung. OB Hilger verwies auf die 
im laufenden Haushalt veranschlagten 15.000 € und stellte diese als absolute 
Höchstgrenze seitens Limbach in den Raum. Dieser Betrag wird von den anderen 
Kommunen als eher zu gering erachtet.  

Unsere Entscheidung und Beschluss bleiben zunächst offen, bis endgültige Zahlen 
feststehen. 

 

3. Organisation der Pflege- und Instandhaltungsarbeiten im Ortsbereich 

Corona-bedingt können weiterhin keine allgemeinen, über das Inform organisierte 
„Aktion 12“-Termine stattfinden. (Nur) solange das so ist, bittet der OB die 
Ratsmitglieder sich gezielt für Pflegearbeiten einzubringen. Sei es alleine, mit Familie 
oder auch mit ein, zwei direkt angesprochenen potentiellen Helfern. Unabhängig 



 

3 

davon wäre es wünschenswert, wenn sich Ratsmitglieder eine Liegenschaft 
aussuchten, auf die sie hinsichtlich Pflege- und Instandsetzung ein besonderes Auge 
werfen. Die Ausführung der Arbeiten kann dann zu gegebener Zeit im Rahmen einer 
„Aktion 12“ erfolgen. 

Bereits während der Sitzung ergaben sich folgende Zuteilungen:   

- Spielplatz und Bushaltestelle „Feierowendhött“: AT K-J-F 

- Schachanlage: Ralph Hilger 

- Friedhof: Tim Becker 

- Kanalschächte leeren: Thomas Schneider 

- Denkmal, Museum, Dorfplatz, Straßenrinnen reinigen: noch offen. 

Im besten Fall Checkliste pro Objekt erstellen und 1-2x im Jahr kontrollieren. 

 

4. Berichte aus den Aktionsteams 

Natur & Umwelt:  

- Batterie-Tonne zur Aufstellung im Dorf wird nicht mehr vom WAB angeboten. 
Entsorgung weiterhin über bekannte Stellen. 

- Kräutermarkt: Aussteller sortieren und gezielt ansprechen ist bereits in Arbeit. 

- Baumbestandsaufnahme läuft. 

- Obstbaumaktion „Gelbes Band“ o.Ä. öffentlich machen. Inhalt: Markierte Bäume 
dürfen von Jedermann geerntet werden. 

K-J-F  

- Sand am Spielplatz muss vor der für 4. Juni avisierten diesjährigen 
Spielplatzprüfung dringend aufgefüllt werden. Der alte Sand soll unter Schaukeln und 
Wipptieren verteilt werden. Bei CMS nach Preisen fragen, P. Denter (VG) zusätzlich 
fragen, auch wg DIN-Norm für Spielsand. 

- Bänke auf dem Spielplatz müssen gestrichen werden, vorher kärchern. 

- Wippe reparieren oder ersetzen? 

- Bis zur Aufstellung des Haushalts 2022 werden konkrete Planungen zur 
Anschaffung neuer Spielgeräte erarbeitet. 

- Trimmpfad mit „Bewegungssteinen“ (Aktion der Landesinitiative „RLP – Land in 
Bewegung“) anlegen? Info über Nadja Hachmann. 

- Im Zusammenhang mit der in diesem Jahr geplanten Brückensanierung soll 
eventuell ein Malwettbewerb „Brücke“ angeboten werden. 
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Festausschuss 

Wenn 675-Jahr-Feier nachgeholt werden sollte, dann nur unter der Bedingung, dass 
keine Corona-Maßnahmen mehr nötig sind. Das AT bleibt bis Herbst im „Stand-By-
Modus“. 

Kommunikation 

Seitens der Ratsmitglieder wurden nach der Präsentation des Vorschlags „LOVE 30“ 
als Name für die neue Zukunftsinitiative in der letzten Sitzung (siehe Top 5, Sitzung 
Nr. 10/2019-24 vom 15.04.2021) diverse Namensvorschläge eingereicht. Als neuer 
Name für die Zukunftsinitiative wurde schließlich „MOVE 30“ festgelegt. Der Name 
soll noch durch einen Slogan ergänzt werden (z. B. „Limbach macht Zukunft“). 

 

Verschiedenes 

- Die Lampe in der unteren Bushaltestelle („Feierowendhött“) wurde abgeklemmt. 

- Am Freitag, 14.05.21, 16:00 Uhr Besichtigung „Antons Haus“ mit dem Eigentümer 
(siehe Top 6, Sitzung Nr. 10/2019-24 vom 15.04.2021). 

- Baumkontrolle hat stattgefunden. Erforderliche Baumschnittmaßnahmen (z.B. 
Totholzentnahme, Lichtraumprofilschnitte) wenn möglich im Herbst selbst erledigen, 
für den Rest Firma B. Muhr beauftragen. 

- Keine Neuigkeiten zur Brückensanierung. 

 

Einwohnerfragen  

Entfällt, da keine Einwohner anwesend. 

 

Nicht öffentlicher Teil 

 

1. Pachtangelegenheiten 

Der Vollerwerbslandwirt Markus Schmidt aus Niedergüdeln bei Wissen möchte für 
die von ihm bislang ohne Pachtvertrag und Pachtzahlung genutzte - bzw. aktuell mit 
dem Limbacher Nebenerwerbslandwirt Markus Schäfer getauschte - Grünlandfläche 
auf der „Neue Wiese“ (Flur 26, Flurstück 12) nunmehr einen Pachtvertrag 
abschließen. Hintergrund ist, dass ihm große Flächen in der Gemarkung Limbach 
gekündigt wurden und er sich die verbleibenden Flächen sichern möchte.  

Unter der Auflage, dass die Fläche nur als Grünland und mit Rücksicht auf 
umliegende Pächter genutzt werden darf stimmt der Gemeinderat einer Verpachtung 
zu marktüblichen Konditionen zu.    

Ja: 5x 

Nein: 0x 
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Enthaltung: 1x 

 

2. Verschiedenes 

- Als Reaktion auf das Schreiben vom 11.04.21 des Jagdpächters Herrn Stebel hatte 
der Rat in seiner vorangegangenen Sitzung den Wunsch nach einem persönlichen 
„Kennenlerngespräch“ mit dem Jagdpächter und allen in Limbach Jagdberechtigten 
geäußert (siehe nicht öffentlicher Teil, Top 2, Sitzung Nr. 10/2019-24 vom 
15.04.2021). Auf eine schriftliche Gesprächsanfrage des OB hat Herr Stebel nicht 
reagiert. In einem Nachfasstelefonat teilte er mit, dass er aufgrund der aktuellen 
Corona-Pandemie derzeit nicht für ein persönliches Gespräch zur Verfügung steht. 
Gleichwohl scheint der Inhalt seines o.g. Schreibens kein Thema mehr zu sein. 

- Die ehemaligen Jagdpächter Carsten und Ilona Wienand haben ihrem Nachfolger 
Herrn Stebel über ihren Anwalt eine Zahlungsaufforderung über 5.000 € schicken 
lassen. Hintergrund ist, dass Herr Stebel ihnen die Jagdausübungsberechtigung für 
ein Jahr entzogen hat. Laut Herrn Stebel, weil Herr Wienand seinen Pflichten als 
Jagdaufseher bei einem Wildunfall nicht nachgekommen sei und sich gegenüber der 
Polizei als nicht zuständig erklärt hat. Aufgrund dieser im Raum stehenden 
Zahlungsaufforderung ist der neue Eigentümer des Jagdhauses „Ponderosa“, Herr 
Kessler, unsicher, wie er sich im Hinblick auf die Herausgabe der auf der 
„Ponderosa“ befindlichen und von Herrn Stebel gekauften Mobilien (u.a. Gartenhaus, 
Whirlpool, Kühlhaus) verhalten soll. In einem persönlichen Gespräch mit Herrn 
Kessler hat der OB diesem zugesagt, sich für eine einvernehmliche Lösung 
einzusetzen. 

- Anders als zunächst geplant (siehe nicht öffentlicher Teil, Top 2, Sitzung Nr. 
10/2019-24 vom 15.04.2021) soll die Straßenlampe auf dem Grundstück von Heiko 
Mohn und Stefanie Schneider (Bergstraße 15) nicht auf Gemeindegrund versetzt 
werden. Sie verbleibt auf dem Grundstück und wird lediglich etwas versetzt, um die 
gewünschte Steinmauer errichten zu können. Die Kosten tragen die 
Grundstückseigentümer Mohn/Schneider. 

 

 
 
Limbach, den 06.06.2021 

___________________________ 
                 Schriftführerin 

 
 
 
 
Limbach, den 06.06..2021 

___________________________ 
            Ortsbürgermeister 

 

 


